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4. Geomorphologie der heutigen Landschaft

Das Relief in seinen Grossformen ist bestimmt durch den Felsuntergrund und
dessen Aufgliederung durch verschiedene Prozesse während und seit der
Molassezeit (hauptsächlich tektonische aber auch — in vermindertem Masse
— fluviale und glaziale Prozesse).
Wie so oft sind es jedoch auch im vorliegenden Fall nicht so sehr die Gross-
formen, die das Typische der Landschaft ausmachen, sondern vor allem die
Mittel- und Kleinformen wie Drumlins, Moränenwälle, Erosionsrinnen, Ter-

rassen und Moore. Aufgrund dieser Landschaftselemente kann man das Ar-
beitsgebiet in vier Regionen aufteilen, die jeweils stark von einem oder einer
Gruppe dieser Elemente geprägt sind (vgl. auch Beilage, Abb. 7):

1. Endmoränengebiet im Süden (Gossau—Flawil—Wil): Endmoränenzüge
und Schmelzwasserrinnen des Stein-am-Rhein-Stadials, charakteristische
Abfolge einer «Glazialen Serie» im Sinne von Pen/c 1909.
2. Drumlinplateaus beidseits des Thurtales: Drumlins, Moore, «kuppige
Grundmoräne».
3. Täler von Thür und Sitter: Terrassenabfolgen über Talauen, Erosions-
rinnen der Seitentälchen.
4. Endmoränenzone im Nordosten (Hagenwil, Bischofszell): Endmo-
ränenzüge (etwas weniger markant als bei 1.) und Schmelzwasserrinnen
der Staffeln des Konstanz-Stadiums und des Standes von Bischofszell.

Typisch für fast alle Gebiete des schweizerischen Mittellandes ist die starke
Landschaftsprägung durch die Eiszeitformen (Moränenwälle, Schmelzwas-
serrinnen, Drumlins Da die postglazialen Prozesse in erster Linie auf
fliessendes Wasser als Medium angewiesen sind, beschränkt sich ihr Wirken
auf die Tiefenlinien des Geländes. Das ist mit ein Grund, dass besonders die
Drumlinplateaus (flach gelegen, geringe Reliefenergie) bis heute gut erhalten
geblieben sind.
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